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sagt er. Die schönste Zugabe für ihn
wäre natürlich, den Song in Rio
selbst performen zu dürfen. Dafür
müsste sich allerdings noch ein
Sponsor finden.

Doch Goodlife denkt schon vier
Jahre weiter und könnte sich vor-
stellen, dann rechtzeitig ein Lied
„Tokiolympia“ auf den Weg zu
bringen. „Da mache ich dann viel-
leicht Katy Perry platt“, sagt er la-
chend – der prominente Popstar
liefert nämlich mit dem Song
„Rise“ den offiziellen Soundtrack
für die Olympischen Spiele 2016.

I Den Song von Simon Goodlife gibt
es im Internet auf der Seite:
www.simongoodlife.de/riolympia

Nun fiebert er natürlich mit,
wenn „seine“ Olympia-Teilneh-
mer an den Start gehen – vielleicht
sogar mit seinem Song im Ohr. Der
ist übrigens schon gut aus den
Startlöchern herausgekommen: Es
gibt Signale von der ARD, dass der
Sender ihn für die Olympia-Be-
richterstattung verwendet (im
Frühstücksfernsehen lief er schon)
und auch im Radio war das rockige
„RIOlympia“ bereits zu hören.

„Geht nicht ums Geld“
Ums Geldverdienen geht es Goodli-
fe dabei nicht in erster Linie. „Man
schießt einen Song raus in die Welt
und hofft, dass er was wird, alles an-
dere ist dann eine schöne Zugabe“,

chen, Jana Berzeko-Marggran
(Rhythmische Sportgymnastik)
oder den Boxer Arthur Abraham bei
ihren schweißtreibenden Vorberei-
tungen für Rio.

Spontane Unterstützung
„Die haben uns alle ganz spontan
unterstützt, weil sie so begeistert
von dem Song waren“, erzählt
Goodlife. Wohl wissend, dass das
auf einem offiziellen Weg über die
Manager der Sportler niemals so
unkompliziert geklappt hätte. „Das
sind schon coole Typen“, schwärmt
der 24-Jährige von den Sportlern,
die er dort kennengelernt hat. „Das
waren tolle Eindrücke, es ist un-
glaublich, was die leisten“.

München aufgenommen. Dann
spielte ihn Lange den Kanuten bei
einem Weltcup in Duisburg vor mit
der klaren Ansage: „Da singt ihr
mit“. Nach anfänglichem Zögern
trällerten schließlich alle Bootsport-
ler begeistert ins Mikrofon. Nächs-
ter Schritt war das passende Musik-
video, das kurz darauf auf der Re-
gattastrecke in München und im
Bundesleistungszentrum Kienbaum
bei Berlin gedreht wurde. Weil in
Kienbaum außer den Kanuten auch
einige andere Olympia-Teilnehmer
trainiert haben, sieht man im Film
jetzt nicht nur, wie Wassersportler
ihre Trainingsstrecke durchpade-
deln, sondern auch prominente Ath-
leten wie Turner Fabian Hambü-

VON BRIGITTE HEFELE-BEITLICH

Memmingen „Wir sind bereit. Wie
weit der Weg auch ist. Wir gehen ihn
zusammen.“ – Mit solchen Zeilen
will Singer/Songwriter Simon
Goodlife das deutsche Olympia-
team bei den Spielen in Rio de
Janeiro motivieren, die heute nacht
begonnen haben. „RIOlympia“
heißt sein Lied, das zumindest alle
deutschen Kanuten im Gepäck ha-
ben. Schließlich haben sie selbst als
Background-Chor mitgewirkt bei
den Ton- und Videoaufnahmen
zum deutschen Olympia-Song,
dem zwar der letzte offizielle Stem-
pel fehlt, der aber immerhin unter-
stützt wird vom Deutschen Olym-
pischen Sportbund (DOSB) und
der Deutschen Sport Marketing
(DSM). „Um das Lied zum offiziel-
len Song der deutschen Delegation
zu machen, hat uns die Zeit ge-
fehlt“, sagt Goodlife. „Das wäre ein
Riesenprozess gewesen.“

Denn wie vieles im Leben des
Memmingers, der in Heimertingen
aufgewachsen ist und in München
unter seinem bürgerlichen Namen
Simon Wohlleb Betriebswirtschafts-
lehre studiert, „hat sich das einfach
so ergeben“ mit dem Olympia-Song
– dann aber rasant Fahrt aufgenom-
men.

Geboren wurde die Idee nach ei-
ner Sendung auf Allgäu-TV, in der
Goodlife den Allgäuer Outdoortrai-
ner und Mentalcoach Robby Lange
kennengelernt hat, der zu der Zeit
auf seinem Heubethof („Zentrum
für Neue Wege“) bei Sonthofen die
drei Olympia-Kanuten Max Hoff,
Marcus Groß und Max Rend-
schmidt betreute. „Es wäre toll, ei-
nen Motivationssong für das kom-
plette Olympiateam zu haben“, fand
Lange. Den Titel „RIOlympia“ gab
er vor, weil der bei den Sportlern
schon ein fester Begriff war – und
Goodlife textete dazu einen kom-
pletten Song. Die Musik schrieb er
zusammen mit dem Gitarristen
Christopher Furtner.

In kürzester Zeit, nämlich in drei
Wochen vom ersten Ton bis zum
fertigen Tape, wurde der Song in

„Wir sind bereit“
Olympia Der Memminger Singer/Songwriter Simon Goodlife hat zusammen mit dem deutschen Kanu-Team

einen Song für die Spiele in Rio aufgenommen. „RIOlympia“ lief bereits im Radio und in der ARD

Miteinander für Olympia: Der Memminger Singer/Songwriter Simon Goodlife (Mitte, mit Hut) hat mit dem deutschen Kanu-Team
als Hintergrund-Chor den Song „RIOlympia“ aufgenommen. Die Musik dazu schrieb er zusammen mit dem Gitarristen Christopher
Furtner (rechts neben ihm). Initiator des Song-Projekts war der Allgäuer Mentalcoach Robby Lange (rechts). Foto: Ute Freise

DER TEXT VON „RIOLYMPIA“:
Das Abenteuer ruft, nach einer lan-
gen Zeit. Die Welt zu Gast in Rio
(Rio).
Wir sind bereit (RIOlympia).
Wie weit der Weg auch ist.
Wir gehen ihn zusammen.
Hinter euch ein ganzes Land – Komm
zeig – dieser Welt – was du
kannst!
RIOlympia – komm wir leben diesen
Traum! Die Adler sind in Rio und
greifen nach dem Gold! RIOlympia
Brasilien wir kommen (Chegamos)
Olympia in Rio – Wir sind ein Teil da-
von.
Mit Ehrgeiz und Freude, vielleicht mit
etwas Glück. An der Copacabana –
spiel’n alle verrückt.
Das Ziel im Blick – und Herz in der
Hand. Hinter euch ein ganzes
Land.
Wir halten – wiedermal – jetzt zu-
sammen 12121234.
RIOlympia – Komm wir leben diesen
Traum! Die Adler sind in Rio und
greifen nach dem Gold! RIOlympia
Brasilien wir kommen (Chegamos)
Olympia in Rio – Und wir sind alle
jetzt ein Teil davon.

Text: Simon Goodlife, Musik: Christo-
pher Furtner, Simon Goodlife

Der Song

MEMMINGEN

Farben herstellen im
Kinder-Kunst-Atelier
Das Thema „Farben selbst herstel-
len“ hat das nächste Kinder-Kunst-
Atelier in der Mewo-Kunsthalle am
Dienstag, 9. August, von 13 bis 16
Uhr. Die Kinder erfahren, woraus
die Farben bestehen, die sie in
Form von Buntstiften oder dem Mal-
kasten kennen. Sie stellen mit Farb-
pigmenten und Leim eigene Farben
selbst her. Dabei können sie ihre
Lieblingsfarben kreieren und ihnen
vielleicht sogar neue Namen geben.
Danach experimentieren sie mit die-
sen Farben auf verschieden großen
Malflächen. Der Workshop richtet
sich an Kinder zwischen sechs und
zehn Jahren und kostet 5 Euro pro
Kind. Anmeldung unter Telefon
(08331) 850-771 oder per Mail:
info@mewo-kunsthalle.de (mz)

MEMMINGEN

Max Pöppel: Führung durch
Ausstellung und Stadt
Eine Spezialführung im Rahmen der
Ausstellung „Sammlung. Neue
Schenkungen und Dauerleihgaben
von Max Unold und Max Pöppel“
in der Mewo-Kunsthalle findet am
Dienstag, 9. August, um 19 Uhr
statt. Kunsthistorikerin Andrea
Himmelsbach führt dabei durch
die Ausstellung und begibt sich im
Anschluss mit den Teilnehmern
auf einen Spaziergang durch den
Stadtraum. Der Rundgang durch
die Stadt führt zu verschiedenen
Skulpturen Max Pöppels, die das
Bild der Stadt Memmingen prägen.
Die Kunstwerke in der Ausstel-
lung und im öffentlichen Raum wer-
den somit direkt miteinander in
Beziehung gesetzt. Neben dem Ein-
tritt werden zwei Euro für die
Führung erhoben. (mz)

Ein Teil der neuen Pöppel-Skulpturen in
der Mewo-Kunsthalle. Foto: Becker
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Jakobimarkt in Ottobeuren

ANZEIGE

Allgäu für
die Sinne

Verkaufsoffener Sonntag mit Markttreiben am Sonntag, 7. August 2016

Nach Herzenslust bummeln
Am zweiten Sonntag nach
„Jakobi“, dem Namenstag
des Volksheiligen Jakobus,
wird in Ottobeuren wieder
ein Markttag stattfinden.
Am 7. August öffnen, neben
dem Jakobimarkt selbst,
auch viele Geschäfte ihre
Türen.

Der bunte Krämermarkt auf
dem Ottobeurer Marktplatz
bietet auch dieses Jahr wie-
der eine tolle Kulisse:
Marktstände mit den ver-
schiedensten Waren laden
von 8 bis 18 Uhr zum
Erkunden und Amüsieren
ein. Von Haushaltsartikeln
und Gewürzen bis hin zu
Spielzeug, Schuhen und
Schmuck lassen sich hier
allerlei ausgefallene Stücke

und Schätze ergattern.
Besonders toll: Auch die
Geschäfte können von 11 bis
16 Uhr öffnen, sodass die
Besucher nach Herzenslust
auf demMarktplatz und den
angrenzenden Straßen bum-
meln und einkaufen können.
Die beliebten Buden mit
leckeren Köstlichkeiten und
Süßwaren dürfen ebenfalls
nicht fehlen. Zu einer gemüt-
lichen Einkehr vor oder nach
dem Marktspaziergang
laden auch die Cafés und
Restaurants der Markt-
gemeinde sehr herzlich ein.
Für das leiblicheWohl ist also
bestens gesorgt.
Auf die kleinen Gäste wartet
außerdem wieder das
beliebte Kinderkarussell und
weitere Attraktionen.
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Am Marktsonntag freue ich mich
auf Ihren Besuch.

Bahnhofstraße 4 · 87724 Ottobeuren · Tel. 08332/9239823
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr

Bahnhofstr. 22 · 87724 Ottobeuren · Tel. 93390 · armin.kummer@t-online.de
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Am Marktsonntag ab 11 Uhr geöffnet.

BAHNHOFSTRASSE 20 IN 87724 OTTOBEUREN

ALLES

%50


